
LS Personen rc. Kapitalien-c. Bekanntmachung rc: Stück i

Personen, welche Dienste suchen:
i) Cm Mensch, der die Aufwartung versteht, auch dabey ein. oder zwey Pferde zu versehen i»

Staude ist. In der Unterneustadt in Nr. 1014. bält er sich auf.

L) Einer, lange Zeit bey dem Militaire gedienter Chirurgus hat einen hofnuugsvollen Soh«,
der in der Larinität schon sehr gut erfahren. Derselbe wünschet, daß er seinen bemeldten Sohr
in Marburg, oder in Cassel bey einem guten privilegirten Stadt» Chirurgus, der Gesellen halz-
als Lrhrbursche unterbringen könnte.

Person, welche in Dienst verlangt wird:
Eine wohlerfahrne gute Köchln, welche wegen ihrer Aufführung Attestate vorzeigen kan, kl

eine stille Haushaltung auf Ostern, gegen guten Gehalt.

 Kapital, welches auszulehnen: 7!
X800 Rthlr. gegen die erste gerichtliche Hypothek; weshalb sich bey dem Tapeztrer Herr Die

[ derlch in der obersten Jvhannesstraße zu melden.

Kapital, das zu lehnen gesucht wird:
9000 Rthlr. auf die erste Hypothek. Der Herr Regierung-«Sekretärin- Räppell gibt näher«

Nachricht.

Bekanntmachung von verschiedenen Sachen:
r) Mit Anfang des nächstfolgenden Jahrs, wird von dem JustitiariuS der Mitgerlcht-herrea

von Schwertzrll, zu Willingshausen, die von den Herrschaftlichen Beamten dahier, seit 13
Jahren, in den beyden Sawtgerichteu , Ottrau und Röllshausen, allein verwaltete gesamt«

4 fchaftliehe bürgerliche Gerichtbarkeit, auf sich, nach Verhältniß, ausgleichende Jett, der schor
ehedem getroffenen Einrichtung zufolge, ebevwol allein verwaltet werden. Es wirb aber
dieses zu dem Ende hierdurch öffentlich bekannt gemacht, damit alle diejenige, welche in dahin xt
einschlagenden ordentlichen Sachen, vor beyden genannten Samtgerichten einiges Geschäft,
oder Gesuch haben, durch Ansehung des Herrschaftlichen Beamten, sich nicht lediglich dieVer,
Weisung an den JustitiariuS der Mitgerichtsherren von Schwertzell, nach Willingshausen zu,
ziehen mögen, sondern alsbald den gehörigen Weg, bis auf weitere Abänderung für sich ei»,
schlagen können. Neukirchen am 20. Dec. 1788. Lampmann.

S) In dem hier angelegten Herrschaft!. Torfmazazin ist das 24 Hornberger Mchen haltende Torf.
maas zu 5 ald. 4 hlr. zu allen Zeiten zu verkaufen, und wird bey diesen, in hiesiger Gegmd
neu eingeführten Brennstof zugleich mit bekannt gemacht, daß, wenn das Feuer mit trockne«
Holz angelegt, hiernächst über von Zeit zu Zeit Torf zugelegt wird, eS bey dem immer seltner j
werdenden Holz ein nüzltches und wohlfeiles, der Gesundheit auch gar nicht schädliches Brenn,
material bleibe, jedoch kan die daher entstehende viele Asche zu keiner Lauge, wohl aber zum
Dung, alS wo solche sehr gute Dirufte leistet, gebraucht werden. Borken den z. Januar 178-,

Rraft Hochs. Rr. und Domainen-Ramm er Auftrags, wangemann.
S) ES stehet bey dem Hnr. Graf von Montmirelle eine siebenjährige Stute zu verkaufen, ma»

kenn sich deshalb bey ihm selbst, oder bey seinem Kutscher melden. j
4) ES erbietet sich jemand, Silhouetten auf Go d und auch schwarz zu verfertigen; desgleicht»

Stunden in der Mathematik, und mathematischen Zeichnungen, um ein sehr billiges Honvra.
rinm, zu geben. Jü der Waisenhaus-Brwtdruckerey ist nähere Nachricht zu haben,

z) Da unter meinen Disnstverrtchtungen auch die Aufsicht über die auf dem sogenannten Fost
angelegte Stadt Baum-Schule mit begriffen ist »nd ich schuldigsten Bedacht darauf rehM« j
muß, solche gemeinvütziger zu machen, damit in Zukunft junge Obsistämme von allertaob Ge«,
tnng in billigsten Preisen z« erkaufen find ; zu Erreichung dieses Zwecks aber bevorstehend

Früh.


